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T e c h n i s c h e   I n f o r m a t i o n e n 
 
 

B A N V E L  M  Omya 
 

Nachauflauf-Herbizid zur Bekämpfung ein- und mehrjähriger Unkräuter im Getreide 
sowie in Zier- und Sportrasen und gegen Blacken in Wiesen und Weiden 

 
 
Wirkstoffe:  385 g/l MCPA 
 35,9 g/l Dicamba 
 
Formulierung:  Wasserlösliches Konzentrat (SL) 
 
 
ANWENDUNG: 
 
GETREIDEBAU: 
 

Aufwandmenge: 4,0 l/ha  
 

In allen Getreidearten ab Beginn Bestockung bis 
spätestens Beginn Schossen (Stadium DC 21-30) 
BANVEL M ist bei mildem und wüchsigem Wetter 
anzuwenden (Mindesttemperatur Tag +10° C, 
Nacht +5° C). Nicht bei hoher Mittagshitze spritzen. 
Ein Antrocknen der Spritzbrühe muss gewährleistet 
sein. Bei frostgeschwächtem Getreide oder bei 
Nachtfrostgefahr ist mit der BANVEL M Spritzung 
zuzuwarten. 
 
Kleegras-Einsaaten sind frühestens 3 Wochen nach 
einer BANVEL M Behandlung möglich. 
 
 
WIESEN UND WEIDEN: 
 

Aufwandmenge: 0,5-1% (50-100 ml/10 l Wasser) 
 Zur Blackenbekämpfung als 

Einzelpflanzenbehandlung mit 
der Rückenspritze 

 
Aufwandmenge: 10-30% (1-3 l / 10 l Wasser) 
 Zur Blackenbekämpfung als 

Einzelpflanzenbehandlung mit 
Streichgeräten 

 
Wartefrist: 3 Wochen. 
 
 
ZIER- UND SPORTRASEN: 
 

Aufwandmenge: 4,0 l/ha  
 

Gegen ein- und mehrjährige Unkräuter mit Teilwir-
kung gegen einjährige Ehrenpreis-Arten, Gaman-

derehrenpreis, Quendelblättriger Ehrenpreis, Gun-
delrebe, Kriechender Günsel. 
 
 
WIRKUNGSSPEKTRUM: 
 
Gut bis sehr gut bekämpft werden: 
Ackersenf Kratzdistel, Acker- 
Amarant Knöterich-Arten 
Bingelkraut Kreuzkraut 
Blacken Melde, Gemeine 
Franzosenkraut Vergissmeinnicht 
Gänsedistel, Acker- Vogelmiere 
Gänsefuss, Weisser Wegerich-Arten 
Hahnenfuss Wicken 
Hederich Winden 
Hellerkraut Weissklee 
Hirtentäschchel 
 
Eine Teilwirkung wird erzielt gegen: 
Klebern Günsel, Kriechender 
Ehrenpreis-Arten Hohlzahn 
Erdrauch Kamille, Echte 
Gundelrebe Taubnessel 
 
Gemäss eigenen Erfahrungen wirkt BANVEL M 
OMYA gut-sehr gut gegen ALS-tolerante Durch-
wuchsrüben. 
 
 
MISCHBARKEIT: 
 
BANVEL M ist gut mischbar mit BiPlay SX, Ho-
estar, Pixxaro EC, Sprinter, Starane XL, Allegro 
und Cycocel extra. Nicht mischen mit Agiliti, 
Grant und Puma extra. 
 
 
ANWENDERSCHUTZ-AUFLAGEN: 
 
Getreide, Zier- und Sportrasen: Ansetzen der 
Spritzbrühe: Schutzhandschuhe + Schutzbrille oder 
Visier tragen. Ausbringen der Spritzbrühe: Schutz-
handschuhe + Schutzanzug tragen. Technische 
Schutzvorrichtungen während des Ausbringens 
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(z.B. geschlossene Traktorkabine) können die vor-
geschriebene persönliche Schutzausrüstung erset-
zen, wenn gewährleistet ist, dass sie einen ver-
gleichbaren oder höheren Schutz bieten. 
 
Wiesen und Weiden: Ansetzen der Spritzbrühe: 
Schutzhandschuhe + Schutzbrille oder Visier tra-
gen. Ausbringen der Spritzbrühe: Schutzhandschu-
he tragen. Technische Schutzvorrichtungen wäh-
rend des Ausbringens (z.B. geschlossene Traktor-
kabine) können die vorgeschriebene persönliche 
Schutzausrüstung ersetzen, wenn gewährleistet ist, 
dass sie einen vergleichbaren oder höheren Schutz 
bieten. 
 
 
WIRKUNGSWEISE: 
 
Dicamba und MCPA gehören zur Gruppe der 
Wuchsstoff-Herbizide. Die beiden Wirkstoffe verur-
sachen ein übertriebenes Wachstum der Unkräuter, 
wodurch sich diese buchstäblich zu Tode wachsen.  
Dicamba wird über die Blätter und die Wurzeln auf-
genommen. In den Wachstumszonen stört der 
Wirkstoff die Zelldifferenzierung. MCPA wirkt eben-
falls auf die Wachstumszonen der Unkräuter. Der 
Wirkstoff führt zu einer unregelmässigen Streckung 
der Pflanzen. 
 
 
VERPACKUNG: Flaschen à 1 l 
 Karton à 10 x 1 l 
 Kannen à 10 l 
 
 
GEFAHREN- UND SICHERHEITSHINWEISE: 
 
Gefahrenbezeichnungen: 
GHS05 Ätzend 
GHS07 Vorsicht gefährlich 
GHS09 Gewässergefährdend 
 
Signalwort: Gefahr 
 
Gefahrenhinweise: 
EUH401 Zur Vermeidung von Risiken für Mensch 

und Umwelt die Gebrauchsanleitung ein-
halten. 

H315 Verursacht Hautreizungen. 
H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
H410  Sehr giftig für Wasserorganismen mit 

langfristiger Wirkung. 
 
Sicherheitshinweise: 
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern ge-

langen. 
P270 Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder 

rauchen. 

P280 Schutzhandschuhe / Schutzkleidung / 
Augenschutz / Gesichtsschutz tragen.  

P305 + P351 + P338 Bei Kontakt mit den Augen: 
Einige Minuten lang behutsam mit Wasser 
spülen. Vorhandene Kontaktlinsen nach 
Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 

P310 Sofort Giftinformationszentrum oder Arzt 
anrufen. 

P391 Verschüttete Mengen aufnehmen. 
P501 Inhalt/Behälter einer ordnungsgemässen 

Entsorgung zuführen. 
SP 1  Mittel und/oder dessen Behälter nicht in 

Gewässer gelangen lassen. 
 
Die Angaben der technischen Merkblätter dienen zur 
Information. Massgebend sind die Gebrauchsanweisun-
gen auf unseren Packungen. 


